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Nr 228 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halle hen Humoriſtiſchen Blätter monatiig

10 Pfg mehr 7 7Dur i o Ausgabe 3 Apr Humor s Mk 2,10 ur a e un en S ad lkreis
t n Blävierteklährlich Aue Beſeltneſg Attern 2440 J

Amkliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a
ich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30en 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach überein

Saurrpt Gupedititort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße

Erſcheint täglich anser Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Salleſches Fageblatt Halleſche Neueſte

Einladung zum Bezug
eeeeeeeeer 7 2

Sonntag 27 September 1908

20 Jahrgang
Wößentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Herteral Anzeiger für die Vrovinz Sachſem

des General Fnzeiger
Han des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein

2Der GeneralAnzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Zeitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

General Anzeiger hat den Kreis ſeinerDer Mitarbeiter und Korreſpondenten bedeutend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen
in einer anregenden und unterhaltenden Form

lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Cokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Nagiſtrats von Halle a 5 und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattſindenden Theater und NuſikAufführungen aus becrufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Griginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAuskunftei koaſtenloſe Auskunft in allen
Rechtsfragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der Geuneral Anzeiger
Der General Anzeiger

bringt aktuelle AUnſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund
die ſich durch einen reichen unkerhaltenden und belehrenden Jnhalt auszeichnen

Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

He lga Roman von Elsbeth Lorchart

Brude Roman von Enckhauſen

Der wilde Benucehlin
Eine Geſchichte aus Livland von Henriette von Meerheimb

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnenten ahl aller hier erſhjeinenden Zeitungerr und
erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswohenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der General Anzeiger für Halle nnd den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blättecr zum Preiſe von M 2 10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mr 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld

des General Anzeiger nehmen zu jeder Feit

2 2Die wilde AUrſulg
Roman von H Courths Mahler

27 FortſetzungUrſula hatte überwunden was ſie müde und traurig
gemacht hatte Sie blühte von neuem auf und war ſchöner

bezaubernder denn je F

Nachdruck verboten

Etwas von ihrem frühern Frohſinn
kehrte zurück Es war freilich nicht mehr die ungeſtüme Luſt
des ſorgloſen Kindes Aber etwas Sonniges Erwartungsvolles
lag in ihren Augen ein Glanz der ihrem Geſicht etwas
Leuchtendes gab Die heiratsfähigen jungen und älteren
Herren ihres Geſellſchaftskreiſes warfen begehrliche Blicke nach
der ſchönen und reichen jungen Witwe Man erwartete
ungeduldig das Ende des Trauerjahres und hoffte daß dann
die Tore von Erlenhorſt und Arnſtetten dem Verkehr wieder
geöſffnet würden

Vorläufig lebte Urſula mit ihrem Vater ziemlich zurück
gezogen Nur die intimen Bekannten fanden die Herrſchaften
zu Hauſe Zwiſchen Erlenhorſt und ſeiner Tochter beſtand
jetzt ein noch innigeres Verhältnis als früher Der alte Herr
hatte ſich unermüdlich bemüht ſeine Tochter aufzuheitern Als
er ſie das erſte Mal wieder laut und herzlich lachen hörte da
ſtrahlte er über das ganze Geſicht Das war am erſten Pfingſt
nachmittag Hans Herrenfelde war mit Lotti und ſeinem Erſt
geborenen für die Pfingſttage nach Erlenhorſt geladen

Man ſaß auf der Veranda und bewunderte Lottis kleinen
Sohn Urſula hielt ihn auf dem Arm und ſah lächelnd in
das köſtlich mollige Kindergeſicht Da fing der kleine Menſch
an eine drollige unverſtändliche Geſchichte zu lallen und
machte dabei ein ſo putziges Geſicht daß Urjula in helles
Lachen ausbrachy

Die Filialen und Austrägerinnen
A onnementsbeſtellungen entgegen

Lotti ſah
Geſicht der jungen Witwe

Gelt Urſula mein kleiner Dolf iſt ein Sonnenkind Wer
ihn anſchaut der muß lachen

Das hat er von ſeinem Mütterchen
Augen Lotti

Aber ſonſt iſt er Haus ähnlich ganz ſicher Sehen Sie
hier die beiden finſtern Fältchen an der Naſenwurzel und die
ſchmale Naſe Das iſt ein Herrenfelder Familienzug Ja
mein Dölfchen iſt ein Ariſtokrat trotz ſeiner bürgerlichen Mama
Schauen Sie nur die ſchmalen Händchen

Aber Lotti unſer Bub kann doch nicht jetzt ſchon
Bärenfäuſte haben rief Hans lachend

Ach geh Du Rabenvater Gleich gibſt Du unſerm ſüßen
Jungen einen dicken Kuß So o weh nicht ſo arg
drücken

Bart gekratzt mein Herzensbub ſei lieb iſt ja alles nur
Liebe Du dummer Bub Ach Gott wenn Dich doch
Deine Großmama ſo ſehen könnte Aus und vorbei wäre es
mit allem Groll

Alſo Großmama Herrenfelde iſt noch immer unvetſöhnt
fragte Urſula

Ja leider Unſre herzliche Einladung zu Bubis Taufe
hat ſie nicht angenommen Als mein Schwiegervater ihr geſagt
hat Hanſens Söhnchen iſt nach unſerm unglücklichen Sohn
Dolf genannt worden da iſt ſie aufgeſtanden und hinaus
gegangen Aber ſie hat nachher rotgeweinte Augen gehabt

Wenn ſie nur unſer Bübchen ſehen könnte da würde ſie
nicht länger widerſtehen

Gib Dich doch nicht immer wieder trügeriſchen Hoffnungen

Er hat ganz Jhre

hin Lotti ſagte Hans mit zuſammengezogener Stirn Du

Die heutige Nu

gleich Herrn von Erlenhorſt ſtrahlend in das

Da nun zieht er ein Mäulchen Hat Pappis
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Neueſte Ereigniſſe

Jn Berlin wurde eine Kochkunſtausſtellung in Lippſtadt wird eine
volkstümliche Kolonialausſtellung eröffnet

Eine ſtarke Volksſtrömung in Bulgarien drängt auf die Unabhängig
keitserklärung des Fürſtentums hin

Von Donnerstag bis Freitag ſind in Petersburg 357 Neuerkrankungen

und 162 Todesfälle an Cholera zu verzeichnen geweſen

Der amerikaniſche Petroleumkönig Rockefeller veröffentlicht ſeine
Memoiren Wir bringen heute den Anfang in der 3 Beilage unſeres

Bei Youngspoint Montang ſind durch ein Eiſenbahnunglück
19 Perſonen getötet worden

Ein Orkan verwüſtete fünf weſtindiſche Jnſeln Neun Zehntel allen
Häuſer ſind zerſtört Verluſte an Menſchenleben zu beklagen

Was in der Welt vorgeht
Fürſt Bülow hat ſeinen vorübergehenden kurzen Aufenthalt in Berlin

nicht nur dazu benutzt um ſich den dienſtlichen Geſchäften zu widmen
Votrttäge der Chefs der Reichsreſſoris entgegenzunehmen und mehreren
Sitzungen des Staats miniſteriums zu präſidieren er übte auch repräſen
tative Pflichten aus und begrüßte die Union Jnterparlamentaire ſowie den

Pteſſekongreß Die an den letzteren gerichteten Worte welche von dem
friſchen natürlichen Weſen des Kanzlers beredtes Zeugnis ablegten fanden
lebhaften Widerhall bei Deutſchen und Ausländern und vermehrten die

Sympathie deten ſich der vierte Kanzler des Deutſchen Reiches ohnehin
ſchon erfreut Daß während des Verweilens Bülows in Berlin die letzte

Hand an den Reichsfinanzreformentwurf gelegt wurde bevor
dieſer dein Bundesrate zuging erſcheint ſelbſtverſtändlich Die Veröffent
lichungen des Staatsſelretärs Sydow über das Reſormwerk ſind nicht ohne
Zuſtimmung des Reichskanzlers erfolgt und dadurch erhöht ſich ihr Wert

laſſen ſie doch einen Einblick in die Anſchauungen zu von denen ſich
die Regierung leiten ließ und tragen ſie doch dazu bei über das was
auf dem Spiele ſteht Klarheit zu ſchaffen Kann man ſich auch nicht ver
hehlen daß einzelne in Ausſicht genommene Steuerprojelte in weiten
Kreiſen Mißfallen erregen ſo muß doch die Rückſicht auf das nationale
Intereſſe alle perſönlichen und parteipolitiſchen Beweggründe der Reform
Oppoſilion zu machen in den Schatten ſtellen Wenn die Regierung
während der parlamentariſchen Bearbeitung des Reformwerles noch dieſem
oder jenem berechtigten Wunſche auf lberaler Seite Gehör geben könnte
ſo wäre das ſreudig zu begrüßen

Sehr viel Aufmerkſamkeit hatten die am letzten Sonntag in Berlin

ſtattgehabten Maſſenverſammlungen zu Gunſten des Welt
friedens auf ſich gelenkt Der Tendenz der angenommenen Reſolution
kann man wohl zuſkimmen doch ſollten die Anhänger der Sozialdemokratie
die auf der einen Verſammlung dominierten daran denken daß auch der
Friede innerhalb Deutſchlands ein köſtliches Gut iſt welches nicht durch
Schürung des Klaſſenhaſſes durch Aufhetzen der Maſſen gegen die ſtaat
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weißt doch daß Lieſa alles verſucht hat meine Mutter um
zuſſimmen Da iſt nichts mehr zu hoffen

Lotti ſchwieg Aber ſie machte gar kein hoffnungsloſe
Geſicht

Als ihr Mann mit Herrn von Erlenhorſt ſpäter einen Ritt
unternahm und Bubi ſanſt und friedlich ſein Mittagsſchläfchen
hielt unter der Obhut ſeiner Amme da ſagte Lotti

Liebe Urſula es läßt mir keine Ruhe mehr Mich zieht
es förmlich hinüber nach Herrenfelde Wollen Sie mir noch
einmal behilflich ſein

Gern und mit Freuden Lotti Aber wie
Lotti entwickelte ihr nun einen fertigen Feldzugsplan Und

er mußte gut ſein Urſjula nickte ſehr energiſch und beifällig
mit dem Kopf

Eine Stunde ſpäter ſaßen die beiden Damen in dem großen
Landauer Bubi auf den Armen ſeiner Amme wurde auf den
Rückſitz plaziert und der hellgraue elegante Kinderwagen kam
auf den VBock neben den Kutſcher

Daun ging es im ſcharfen Trab auf der Landſtraße dahin
Die helle Sonne lachte zu dem Vorhaben der beiden Frauen

Gegen drei Uhr hielt der Landauer an der Herrenfelder
Parkgrenze Der Kinderwagen wurde herabgehoben die ſpitzen
beſetzten Kiſſen aufgeſchüttelt und Bubi hineingelegt Mit
ſorgenden Händen band ihm Lotti ein friſches Lätzchen vor
wiſchte noch einmal ſäubernd über das roſige Kinderantlitz und
dann ſchob ſie langſam und vorſichtig den Kinderwagen vor
ſich her in den Herrenfelder Park hinein

Urſula ſtieg wieder in den Wagen und fuhr bis vor das
Herrenhaus Sie ließ ſich den Herrſchaften melden und wurde
empfangen

Frau von Herrenfelde unterhielt ſich artig und höflich mit
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Seite 2 Sonntagliche Ordnung in Gefahr gebracht werden ſollte Auch die Verhand
lungen der Generalverſammlung der Deutſchen Mittelſtandsvereinigung
in Düſſeldorf und der Tagung Deutſcher Naturforſcher und
Aerzte in Köln erweckten großes Jntereſſe

Bedauerlicherweiſe iſt der Fall Lippe mit ſeinen wie wir glaubten
längſt begrabenen Begleiterſcheinungen wieder ans Tageslicht gezerrt worden

Geſchah das nun gar ohne jeden Grund und ohne daß die in Umlauf ge
ſetzten Mitteilungen aus denen man eine Unſtimmigkeit zwiſchen Detmold

und Berlin herleiten lönnte auf Wahrheit beruhen ſo erſcheint alles in
noch ſchlimmerem Lichte Die Verſuche Unfrieden im Reiche zu ſäen
wären dann geradezu frevelhaft Hoffentlich bleibt die volle Klarſtellung
nicht aus

Jn Oeſterreich hat der Nationalitätenhader neuerdings zu großen
Exzeſſen Anlaß gegeben an den Vorgängen in Laibach ſieht man wie es
mit dem inneren Frieden des Kaiſerſtaats beſtellt iſt Auch jenſeits der
Leitha in Ungarn iſt die Lage keineswegs roſig die Agitation für das
allgemeine Wahlrecht regt die politiſchen Leldenſchaften an und ob die
Demonſtrationen immer ſo glücklich ablaufen werden wie die am Vorabend
des Zuſammentritts des Parlaments in Budapeſt veranſtaltete iſt zweifel

haft Man darf geſpannt ſein ob in der begonnenen Tagung des un
gariſchen Reichstags die Wahlrechtsreform gefördert wird Die Anweſen
heit Kaiſer Franz Joſefs welcher augenblicklich in Budapeſt reſidiert gibt
Gelegenheit ſich in dieſer Verfaſſungsfrage das Einverſtändnis der Krone
zu ſichern

Die beſonders glänzende Aufnahme welche Franz Joſeph dem bulga
ciſchen Fürſtenpaare bei deſſen Beſuch in der Ofener Hofburg bereitet
hat iſt zur Zeit politiſch bedeutungsvoll denn dieſer Empfang mit allen
einem Souverän gebührenden Ehren kontraſtiert doch gar zu ſtark mit der
am Goldenen Horn herrſchenden Auffaſſung über die Stellung des Fürſten
von Bulgarien Wir ſind überzeugt daß die Pforte unter dem Eindruck
der Haltung Kaiſer Franz Joſephs die Affaire Geſchow aus der Welt
ſchaffen und auch die von der Sofiger Regierung hierfür geſtellten Be
dingungen erfüllen wird Dann dürfte Bulgarien auch gegenüber der
Orientbahn ſeine Befugniſſe nicht weiter überſchreiten und den Mahnungen
des Auslands Gehör ſchenken Jrgendwelche ernſtere Komplikationen auf

der Balkanhalbinſel werden die Mächte zu verhindern wiſſen
Allem Anſcheine nach geht die Marokkofrage ihrer Löſung recht bald

entgegen Die Antwort der deutſchen Regierung auf die franzöſiſchſpaniſche
Note iſt ſo entgegenkommend ausgefallen wie wir es vorhergeſagt haben
und die paar Punkte über welche noch eine Verſtändigung erzielt werden
muß bieten keine Schwierigkeiten Frankreich hat Urſache ſich der deutſchen

Zurückhaltung zu freuen und hoffentlich erkennt man in Paris wie korrekt
und uneigennützig Deutſchland in ſeiner auswärtigen Politik auftritt

Politiſche Aeberſtcht
Deutſches Reich

Berlin 25 September Hofnachrichten Aus Anlaß des
Aufenthaltes der Kaiſerlichen Familie in Rominten haben wie in
den Vorjahren dort zwei Ehrenkompagnien Ouartier bezogen die eine iſt
vom Jnfanterieregiment Nr 33 in Gumbinnen die andere vom Infanterie
regiment Nr 44 in Goldap geſtellt beide ſind in Szittkehmen untergebracht

Der Kaiſer war gleich am erſten Tage vom Jagdglück begünſtigt
er erlegte bei einem Pürſchgange in der Oberförſterei Szittkehmen einen
ſtattlichen Zwanzigender Da die Kaiſerliche Familie gern ausgedehnte
Spaziergänge zu machen pflegte iſt in dieſem Jahre neben dem Jagd
hauspark ein wundervoller Naturpark geſchaffen worden er befinder
ſich in der Waldpartie weſtlich vom Jagdhauſe am linken RominteUfer
ſeine Lichtungen ermöglichen einen großartigen Ausblick Jn dem neuen
Park ſind zahlreiche Ruhebänke aus Naturbirken aufgeſtellt die mit den
Jnitialen der Kaiſerin geztert ſind

Die Meldung daß der Kaiſer dem Erzherzog Franz Ferdinand von
OeſterreichEſte einen Jagdbeſuch in Ausſicht geſtellt habe wird von maß
gebender Stelle beſtätigt jedoch iſt der Beſuch nicht wie von anderer
Seite gemeldet wurde für Ende Oktober ſondern für Anfang November
beabſichtigt

Der Kronprinz erlegte geſtern nachmittag und heute früh in der
Wehrauer Heide je zwei ſtarke Hirſche Die Kronprinzeſſin beſichtigte
geſtern die Fürſtlich Solmsſche Glasfabrik Andreashütte in Wehrau Die
Abreiſe des Kronprinzenpaares von Klitſchdorf erfolgt heute nachmittag

Die Einführung des Kronprinzen in die Staats
geſchäfte Der deutſche Kronprinz ſollte urſprünglich am 1 Oktober
ſeinen Jnformationskurſus beim Reichsmarineamt beginnen aus ver
ſchiedenen Gründen hat ſich dieſer Termin jedoch nicht einhalten laſſen es
wird wohl Mitte Oktober werden ehe der Kronprinz im Reichsmarineamt
erſcheint Es werden dem Kronprinzen über die wichtigſten Teile der
Organiſation des Amts die Funktionen der Dezernate Vorträge gehalten
werden Der Kronprinz wird auch im preußiſchen Finanzminiſterium
und im Reichsſchatzamt ſich umſehen Jm Miniſterium des Jnnern
hat der Kronprinz einen außerordentlichen Eifer gezeigt und durch Fragen

ihr Urſula glaubte zu bemerken daß die alte Dame nicht
ganz ſo ruhig und kühl wie ſonſt war Nun wagte ſie den
erſten Anlauf

Es hat mir ſo leid getan daß ich der Taufe Jhres Enkels
nicht beiwohnen konnte Frau von Herrenfelde Sie waren
doch gewiß zugegen

Die Augenlider der alten Dame zuckten nervös
Nein ſagte ſie kurz
O wie ſchade Der kleine Dolf iſt doch ein reizendes

ſüßes Kerlchen nicht wahr
Frau von Herrenfelde nahm eine abweiſende Miene an und

ſah zur Seite So konnte Urſula dem alten Herrn verſtohlen
ein Zeichen machen Er verſtand es nicht begriff nur ſofort
daß Urſulas Beſuch eine beſtimmte Abſicht zugrunde lag

Jch habe ihn nicht geſehen ſagte die alte Dame indeſſen
mit etwas unſicherer Stimme

geſehen Ueberhaupt noch nicht geſehen
Nein
Frau von Herrenfelde ich wünſchte Sie könnten ſich

dazu entſchließen Er iſt ein echter kleiner Herrenfelde Mir
ſcheint er gleicht Jhrem verſtorbenen Sohn Dolf ſehr Er
trägt ja auch ſeinen Namen i
ſagte Vielleicht iſt er einſt imſtande ſeine arme Großmama
über den Verluſt ihres Sohnes zu tröſten
Die alte Dame klopfte nervös auf die Armlehne ihres

Seſſels
Wozu ſagen Sie mir das

a nJch glaubte Jhnen damit eine Freude zu machen
Für mich gibt es keine Freude mehr
O ſagen Sie das nicht Wenn Sie nur wollten Den

kleinen Dolf ſollten Sie recht oft um ſich haben Mich hat
er das Lachen auch wieder gelehrt

Und ſie erzählte von all den kleinen Wundertaten des
winzigen Menſchleins Und Frau von Herrenfelde unterbrach
ſie nicht Erſt hielt ſie ihre unbewegliche Miene feſt dann
ſtieg langſam helle Röte in ihr ſtarres Geſicht Die Augen
belebten ſich und um den Mund zuckte es leiſe

Urſula entging dies alles nicht
Fortſetzung folgt

Frau Lotti beſtand darauf ſie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bewieſen wie gründlich er ſich ſelbſt mit der ſchwierigſten Materie vertraut
gemacht hat

Admkralwechſel in n Drei Admirale der
Hochſeeflotte wechſeln in den nächſſen Tagen ihre Kommandos Der
zweite Admiral des I Geſchwaders Konterädmiral Jacobſen wird an
Stelle des ausſcheidenden Konteradmirals Kalau vom Hofe zweiter Admiral
der Auſklärungsſchiffe Sein Nachſolger im I Geſchwader iſt der lang
rährige Kommandant der Kaiſerjacht Hohenzollen Konteradmiral
Jngenohl geworden Zweiter Admiral des II Geſchwaders wird an
Stelle des Konteradmirals Paſchen der bisherige Chef des Stabes der
Nordſeeſtation Konteradmiral Gühler In dieſem Jahre wechſeln alſo die
drei zweiten Admirale der Geſchwader ihre Kommandos während die Ge

Heinrich von Preußen die Hochſeeflotie noch ein volles Jahr führen wird
Der Chef des I Geſchwaders Vizeadmital v Holtzendorff gehört dem
Flottenverbande bereits ſeit dem Herbſte 1905 an

Die Regierung und die Choleragefahr Die Mittwoch
Konferenz im Reichsamte des Jnnern die ſich mit der Choleragefahr be
beſchäftigte hat beſchloſſen vorläufig keine beſonderen Maßnahmen
zu ergreifen da kein Grund zu einer Beſorgnis vorliege Auch
die preußiſchen Behörden haben nach ſorgſälliger Prüfung aller Verhält
niſſe keinen Anlaß zu beſonderen Schutzmaßregeln gefunden Man hat
beſchloſſen bei wirklichen Cholerafällen ſofort ſeitens der zuſtändigen Stellen
der Oeffentlichkeit Mitteilung zu machen

RNeues zum Fall Schücking Der Fall Schücking wird dem
nächſt auch die ordentlichen Gerichte beſchäftigen Es dürfte erinnerlich
jſein daß Bürgermeiſter Dr Schückkug Huſum in einer Reihe politiſch
rechtsſtehender Zeitungen wegen ſeiner Veröffentlichungen angegriffen wurde
Jnsbeſondere hat es Dr Marknull in den Preußiſchen Verwaltungs
blättern unternommen Schückings Ausführungen über die Realtion in
der inneren U zu widerlegen und es dabei an ſcharfen
Angriffen gegen Schücking nicht feſten laſſen Dr Schücking hat deshalb
wie wir erſahren durch den freiſinnigen Reichstagsabgeordneten Geh Juſtiz
rat Träger gegen Dr Markull und gegen den Herausgeber der Preuß
Verwaltungsbl den bekannten juriſtiſchen Schriſtiſteller von Kamptz in
Berlin Privatklage wegen Beleidigung erheben laſſen Ebenſo iſt Privat
lage erhoben worden gegen den veranſworklichen Redalteur der Kreuzztg
Miniſterialdirektor a D Hermes gegen die Poſt und gegen eine Anzahl
anderer Berliner und auswärtiger Blätter Die Ptozeſſe werden ſich meiſt
vor dem Schöffengerichte Berlin Mitte abſpielen Die politiſche Bedeutung
dieſer Beleidigungsprozeſſe dürfte um ſo größer werden weil namentlich
von Dr Markull die Wahrheit der Schückingſchen Behauptungen in
ſeinem Buche und in ſeinen Zeitungsartfkein beſtritten iſt Dr Schücking
wird daher mögticher Weiſe durch Zeugen den Gegenbeweis ſühren müſſen
Etwaige Feſtſtellungen dieſer Art dürften für den Ausgang des Diſziplinar
verfahrens nicht ohne Bedeutung ſein

Zu dem in Nürnberg vorläufig entſchiedenen Streit um
die Budgetbewilligung nimmt der ſozialdemolratiſche Partei Vor
ſtand in einem Auftuf an die Genoſſen wie ſolgt Stellung Der Partei
tag in Nürnberg hat ſich in gründlicher Verhandlung mit der Frage der
Budgetbewilligung in den Landtagen beſchäftigt einer Frage von großer
grunbfätzlicher Bedeutung die ſchon vor dem Parteitag in der Preſſe und
in Verſammlungen lebhaft diskutiert worden iſt Nachdem nun der Partei
tag in der Sache entſchieden hat darf erwartet werden daß der Beſchluß
von allen Genoſſen beachtet wird und die Genoſſen von Süd und Nord
nach wie vor in der alten geſchloſſenen und ſturmerprobten Phalanx den
gemeinſamen Kampf gegen die herrſchenden Klaſſen weiterſühren werden

Die füd deutſchen Genoſſen billigen inzwiſchen faſt überall die
diſſentierende Haltung ihrer in Nürnberg So ſtimmte
eine außerordentlich ſtark beſuchte Mitgliederverſammlung des ſozial
demokratiſchen Vereins in Karlstuhe in der Landtagsabgeordneter Kolb
über den Nürnberger Parteitag berichtete nahezu einſtimmig der don
66 ſüddeutſchen Delegierten abgegebenen Erklärung zu der norddeutſche
Standpunkt in der Frage der Budgetbewilligung ſei undurchführdar er
hemme nur die ſozialdemokratiſche Bewegung und erſchwere die Tätigkeit
der Abgeordneten im Parlament Nach wie vor müſſe daher die Frage
der Budgetbewilligung der für ihre Abſtimmung verantwortlichen Fraktion
überlaſſen bleiben Nach einer Bemerkung des Abgeordneten Kolb ſoll
demnächſt ein Parteitag einberufen werden zur Entſcheidung der Frage
ob die badiſche Partei noch ſelbſtändig über ihre eigene Landes
politik beſchließen dürfe oder nicht

Die Verhandlungen des Jnternationalen Preſſe
kongreſfes finden am heutigen Sonnabend ihren Abſchluß Die
fremden Journaliſten haben es an Anerkennung für die Herzlichkeit des
ihnen in der Reichshauptſtadt zuteil gewordenen Empfanges nicht fehlen
laſſen und werden ſich der Berliner Tage hoffentlich auch in ihrer Heimat
noch erinnern Den Beſchluß der Feſtlichkeiten für die Mitglieder des
Kongreſſes bildete das von den Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft in
den Sälen der Börſe veranſtaltete Feſteſſen Sehr gelungen war auch die
Feier die die Berliner Journaliſten für ihre Gäſte in den Feſtſälen des
Zoologiſchen Gartens veranſtaltet hatten Der preußiſche Finanzminiſter
v Rheinbaben trug dem Berliner Preſſeverein die Dankesſchuld der zu
der Felerlichkeit eingeladenen Regierungsvertreter ab Humoriſtiſch wie die
Rede des Miniſters war die Antwort darauf gehalten Aber gerade mit
lachendem Munde konnte der redende Preſſevertreter erklären Kommt die

Jnſeratenſteuer dann können wir ſolche Feſte nicht mehr feiern dann
fehlt es unſeren Zeitungen an Geld dazu Es fragt ſich indeſſen ob die
Steuer kommt abgelehnt wird ſie vom Reichstag in jedem Falle

Ueber den Stand des Karpfuſchereigefetzes erſährt das
Lpz Tagebl daß die Gutachten der Bundesregierungen mit Ausnahme

von Preußen beim Reichsamt des Jnnern nunmehr eingegangen ſind
Bei dem zuſtändigen preußiſchen Reſſort iſt durch die Provinzialbehörden
eine ſolche Fülle von Material eingegangen daß ſeine Bearbeitung noch
Monate in Anſpruch nehmen wird infolgedeſſen iſt das Gutachten der
preußiſchen Regierung nicht vor Ende dieſes Jahres zu erwarten Da
unter dieſen Umſtänden der Ausſchuß des Bundesrates ſich erſt im Früh
jahr mit dem Entwurf beſchäftigen wird kann ſeine Beratung im Reichs
tage nicht vor der Wintertagung des nächſten Jahtes ſtattfinden Von
der durch verſchiedene Aerztekammern befürworteten Errichtung einer
Zentralprüfungsſtelle für Arzeneien und Geheimmittel will
man in Preußen abſehen weil im Anſchluß an das kommende Reichsgeſetz
über das Kurpfuſcherweſen im Reichsgeſunddeitsamt eine Kommiſſion aus
Beamten und mediziniſchen pharmazentiſchen ſowie tierärztlichen Sachver
ſtändigen zu dem gleichen Zweck vorgeſehen iſt

Die nächſten Fahrten des Grafen Zeppelin Die Motor
luftſchiff Korreſpondenz hat auf eine Anfrage vom Grajen Zeppelin folgende
telegraphtſche Auskunft erhalten Zeppelin wird mit ſeinen 85 HP Motoren
vor Mitte Oktober aufſteigen Gez Gtaf Zeppelin Der Gtaf
hat demnach darauf verzichtet die ſtärkeren 110 HP Motoren des ge
ſchekterten Luftſchiffes in das ältere Schiff einzubauen und es bei den
ſchwächeren Motoren bewenden laſſen Dagegen iſt der Auftrieb und die
Tragkraft dieſes Schiffes durch das Einfügen eines neuen Gliedes erhöht
worden ſo daß der verfügbare Betriebsſtoff und Ballaſt eine erhebliche
Vergrößerung erfahren können und damit auch für Zeppelin I die techniſche
Möglichkeit einer 24 Stundenfahrt vorlegt Es iſt ferner zu bemerken
daß Zeppelin I infolge ſeines geringeren Durchmeſſers und der dem
entſprechend geringeren Luftwiderſtände auch mit den ſchwächeren Motoren
reichlich dieſelbe Geſchwindigkeit wie der verunglückte Zeppelin II erreichte
und daß dieſe Geſchwindigkeit durch das Einfügen eines weiteren Längen
liedes kaum merklich verringert werden dürſte Wir dürfen alſo bereits

in den erſten beiden Oktoberwochen neue Aufſtiege Zeppelins erwarten
Naturgemäß wird es ſich dabei zunächſt um die Exprobung der veränderiten
Verhältniſſe am Zeppelin J handeln müſſen Wenn dieſe Proben be
friedigen dürfen wir aber noch in der erſten Oktoberhälfte eine große
Fahrt erwarten Gleichzeitig werden die Arbeiten für den Zeppelin III
energiſch gefördert Die letzten Hantierungen am Zeppelin 1 erfolgen
zurzeit bereits in der ſchwimmenden Halle während in die ſeſte Hallebereits ein großer Teil des Aluminiumkrägerwerkes für Zeppelin III an

geliefert wurde

Was wird aus dem Moltke Harden Prozeß Wegen
prozeſſualer Fehler iſt bekanntlich der Urteilsſpruch der Harden vor der
Strafkammer zu 4 Monaten Gefängnis wegen Beleidigung des Grafen
Kuno v Moltke verurteilte vom Reichsgericht im Mai dieſes Jahres
zurückgewiefen worden ſo daß es nochmals in der Vorinſtanz zu einer
Verhandlung gegen Harden kommen muß Kurz nach dem Spruch des
Reichsgerichts wurde dann aber bekannt daß ein neuer Termin erſt nach
Erledigung des Verſahtens gegen Eulenburg angeſetzt werden ſollte da
Eukenburg in der Sache Moltke gegen Harden als wichtiger Zeuge auf
zutreten habe was unter dem augenblicklichen Verdachte des Meinelddes
der bisher noch keine Abſchwächung erfahren hat nicht gut möglich iſt
Da nunmehr die Angelegenheit Eulenburg durch Freilaſſung des Fürſten
wegen andauernder Krankheit in ein neues Stadium getreten iſt wird ſich

ſchwaderchefs ihre Kommandos behalten und auch der Flottenchef Prinz
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Moltke Harden Prozeß werden ſoll Soweit bis jetzt bekannt iſt
wird die Staatsanwaltſchaft in Kürze den ſformellen Antrag ſtellen gegen
Harden zu verhandeln da eine Vernehmungsfähigkeit des Zeugen Eulen
burg auf die nächſte Zeit nicht zu erwarten ſteht Das Gericht hätte dann
zu beſchließen ob der Prozeß unter Hinweglaſſung des Zeugen verſucht
werden ſoll wogegen der Verteidigung des Nebenklägers die Beſchwerde
zuſteht Es wird daher ganz auf die Auffaſſung des Gerichts ankommen
ob der hinausgeſchobene Prozeß in Kürze wieder aufleben wird Von
anderer Seite wird jedoch an der Anſicht feſtgehalten daß man verſuchen
will die Angelegenheit Moltke Harden außergerichtlich aus
der Welt zu ſchaffen Wenn dies auch hinſichtlich der trüben Bilder
die der Prozeß wieder hervorziehen wird ſchon im Intereſſe des Anſehens
Deutſchlands im Auslande ſehr wünſchenswert wäre ſo beſteht dennoch
wenig Ausſicht daß ſich dieſer Verſuch verwirklichen läßt da er immer
iſt einer Sttafe Hardens enden müſſe weil durch einen Vergleich das
Urtell nicht ganz aufgehoben ſondern in der nochmaligen Verhandlung
nur gemildert werden kann denn gegen die Straferkennung überhaupt
hat ſich das Reichsgericht nicht gewandt ſondern lediglich n einige
Fotmfehler Eine Aeußerung Hardens zu der neugeſchaffenen Lage liegt
noch nicht vor da Hatden augenblicklich nicht in Berlin anweſend iſt

Der 25 Jahtestag der Enthüllung des Niederwald
denkmals am Montag der neuen Woche erweckt die Erinnerung an
eine der ruchloſeſten Schandtaten die je ein teufliſches Gehirn
ausgedrütet hat die Erinnerung an das glücklicherweiſe vereitelte
anartchiſtiſche Attentat auf ſämtliche deutſche Bundesſürſten Einer der
ſchönſten Punkte des deutſchen Vaterlandes iſt der Niederwald der mit
derrlichen Eichen und Buchen gekrönte weſtliche Ausläufer des Taunus
am Rhein Bingen gegenüber An dem Abhange des Bergrückens er
ſtrecken ſich ſich die Weinberge von Rüdesheim und Aßmannshauſen
dem wunderbare Fleckchen Erde hatte man zur Errichtung des Nationaldenkmals für den Krieg gegen Frankreich auserſehen Ein hohes Poſtament

war aufgerichtet worden auf dieſem erhob ſich die 101 mm hohe Geſtalt
der Germania aus Bronze eines Meiſterwerkes des Dresdener Bildhauers
Schilling Alle Vorbereitungen waren getroffen Mit dem alten Kaiſer
Wilhelm warten an dem denkwürdigen 28 September 1883 die Mit
glieder des Kaiſerhauſes ſämtliche deutſche Bundesfürſten
der Reichskanzler die Miniſter und zahlreiche andere hochſtehende

erſonen zur Enthüllungsfeier auf dem Niederwald erſchienen Der feierliche
Akt verlief ohne Zwiſchenſall und erſt hinterher wurde man gewahr daß

der Enthüllungsfeier das Denkmal und deſſen Poſtament mit dem
Kaſſer und allen deutſchen Fürſten durch Dynamit hatten in die Luft
geſprengt werden ſollen Wegen des feuchten Wetters das an jenem Tage
herrſchte verſagte die Zündſchnur ſo daß der furchtbare Anſchlag glücklicher
weiſe mißlang Die beiden Hauptſchuldigen die Anarchiſten Reinsdorf
und Küchler wurden im Februar 1885 in Halle hingerichtet

OeſterreichUngarn
Prag 25 September Vor Beginn der heutigen Sitzung des Land

tags kam es unter den tſchechiſchen Abgeordneten von denen ein Teil die
Präſidenteneſtrade beſetzt hielt zu lebhaften Auseinanderſetzungen Der
Oberſt Land marſchall Prinz Lobkowitz der die tſchechiſchen Abgeordneten
vergebens erſucht hatte ihre Plätze einzunehmen verließ infolgedeſſen den
Saal Nachdem die Erregung ſich einigermaßen gelegt hatte erſchien er
wieder im Hauſe und eröffnete die Sitzung bei vollkommener Ruhe

Prag 265 September Die Sitzung des Landtages war durch die
techniſche Obſtruktion der Deutſchen ausgefüllt verlief aber ſonſt
ohne Zwiſchenfall Sie wurde ſchließlich abgebrochen da ſich die deutſchen
Abgeordneten entfernten und das Haus dadurch beſchluß unfähig wurde
Die nächſte Sitzung ſoll heute abend ſtattfinden

Frankreich
Paris 25 September Petit Pariſien der dem Miniſterium des

Aeußern nahe ſteht will wiſſen daß Frankreich durchaus bereit ſei
der deutſchen Regierung bezüglich gewiſſer in der franzöſiſch ſpaniſchen
Note enthaltenen Punkte weitere Zuſicherungen zu geben und bezüg
lich anderer Punkte ſo z B hinſichtlich der urſprünglich von MulayHafid geforderten Widerrufung des heiligen Krieges Jugeſtanbniſe zu

machen Frankreich werde ſich in dieſer Hinſicht mit anderen gleichwertigen
Bürgſchaften begnügen Sobald die Antworten der übrigen Mächte vor
liegen werden werde ſich Frankreich mit Spanien behufs Abfaſſung einer
VermittkungsZuſatznote verſtändigen Die Begegnung die Miniſter Pichon
mit dem übermorgen auf der Durchreiſe in Paris eintreffenden ſpaniſchen
Miniſter des Aeußern haben werde dürfte hauptſächlich dieſem Gegenſtande
gewidmet ſein

Spanien
San Sebaſtian 25 September Der König empfing heute mittag

den deutſchen und den franzöſiſchen Botſchafter Beide Bot
ſchafter nahmen gemeinſam mit dem ſpaniſchen Miniſter des Aeußern an
der königlichen Frühſtückstafel teil Die Unterhaltung trug einen ſehr herz
lichen Charakter

Bulgarien
Zu den Unabhängigkeitsbeſtrebungen Bulgariens

wird uns geſchrieben Wie oft ſchon dem Fürſten Ferdinand die Abſicht
imputiert worden iſt mit der Beſeitigung der türkiſchen Oberherrſchaft über
ſein Land die Königswürde anzunehmen läßt ſich gar nicht mehr ſagen
immer wenn der Fürſt an dieſem oder jenem Hofe einer Großmacht weilte
hieß es er wolle für feine Pläne Stimmung machen Jnwieweit dies den
Tatſachen entſpricht ſoll hier unerörtert bleiben ſicher iſt daß die Hoff
nungen des bulgariſchen Volks nach Unabhängigkeit im Laufe
der Jahre nicht ſchwächer geworden ſind und daß der Fürſt dieſe Hoff
nungen ſeines Volkes teilt ohne ſie freilich zu ſchüren denn ſeinem Ein
fluſſe und ſeinen Mahnungen iſt es wohl hauptſächlich zuzuſchreiben daß
die bulgariſchen Heißſporne von Unbejonnenheiten zurückgehalten worden
ſind Die politiſche Umwälzung in der Türkei iſt in Sofia mit
großer Aufmerkſamkeit verfolgt worden und es erſcheint nicht unmöglich
daß Bulgarien aus der Veränderung der Dinge im Reiche des Suzerains
Kapital für ſich herausſchlagen möchte Sein Auftreten gegenüber
der Otientbahn iſt ſehr herausfordernd und angeblich ſollen
weite Kreiſe des Volkes den Augenblick für gekommen erachten
wo die lange gehegten Wünſche der Erfüllung entgegengeführt
werden könnten Aber man darf nltcht vetgeſſen daß das
Fürſtentum Bulgarien eine Schöpfung des Berliner Kongreſſes
iſt und die Odethoheit des Sultans vom Konzert der Mächte gewährleiſtet
wurde Mögen letzlere auch noch ſo viel Sympathien für die bulgariſchen
Wünſche hegen ſo fürchten ſie doch die Wiederaufrollung der
orientaliſchen Frage und Rußland ſowie Oeſterreich Ungarn die ja
am Balkan am meiſten intereſſiert ſind haben Bulgarien immer zu ver
ſtehen gegeben daß ſie eine Veränderung des status quo nicht zulaſſen
könnten und überhaupt einer Verletzung der Integrität der Türkei abgeneigt
feien Und ſelbſt wenn mit oder ohne Zuſtimmung des Sultans Bulgarien
feine Selbſtändigkeit erhielte ſo würde die Frage entſtehen was aus Oſt
rumelien werden ſolle das noch immer eine lärkiſche Provinz iſt und
nur vom Fürſten Ferdinand aks Generaigonwerneur verwaltet wird
Bulgarien würde dieſe Provinz ſchwerlich wieder herausgeben wenn es
ſein ſtaatsrechkliches Verhältnis zur Türkei Ibſte aber dieſe würde ja dann
einen erhedlichen Gebietsverluſt erleſden und das wollen die Mächte nicht
zugeben abgeſehen davon daß es die Begehrlichkeit der übrigen Valkan
ſtaaten reizen würde Jedenfalls wirft jeder Verſuch Bulgariens ſeine
Unabddängigkeit zu erringen Fragen auf deren Löſung ſehr ſchwierig wäre
und darum werden es ſich die Mächte angelegen ſein laſſen die Ungeduld
der Untettanen des Fürſten Ferdinand nach Möglichkeit zu zügeln

Hierzu heute noch folgende Meldungen vor
Konſtantinopel 25 September Die Pforte richtete an die

Signatarmächte des Betliner Vertrages eine Zirkularnote in
welcher dieſe aufgefordert werden wegen der Beſetzung der Orient
bahnktinie durch Bulgarien die dem Vertrag entſprechenden Schritte
in Sofia zu tun

Konſtantinopel 25 September Die Direktlon der bulgariſchen
Staatsbahn fordette die bisherigen Beamten der Orientbahn auf in
bulgariſche Dienſte überzutreten und verlangte daß morgen die
protokollariſche Uebernahme der in Bulgarien gelegenen Bahnſtationen
erfolge Die hieſige Direktion der Orientbahn antwortete den Beamten
auf deren Anfrage ſie kenne nicht die Jntentionen des bulgariſchen
Rechtsbruchs die Beamten möchten die Uebergabe verweigern nur der
Gewalt weichen und den Schutz des Konfulats in Philippopel anrufen

Sofia 25 September Wie die Agence bulgare erjährt iſt Nach
richten aus Süd Bulgarien zufolge die Bevölkerung entſchloſſen die
Rückgabe der Orientbahnen an die Geſellſchaft keineswegs
zuzulaſſen Die Zurückziehung der Militärpoſten von der Bahnlinie
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Rußland
Shöran 25 September Heute traf das auf der Rückreiſe begriffene

deutſche oſtaſiatiſche Detachement hier ein und wurde von einer
Ehrenkompagnie des Revaler Jnfanterie Regiments empfangen Nach der
Sgibung begaben ſich die deutſchen Soldaten nach der Kaſerne des dort
ſtehenden llerieRegiments wo ſie bewirtet und mit einem Andenken
beſchenkt wurden Den deutſchen Offizieren wurde im Offizierskaſino ein
Frühſtück en Alsdann wurde das Detachement mit Muſik und
und Hurrarufen zum Bahnhof geleitet

Riga 25 September Hier iſt heute der erſte Cholerafall mit
töd lichem rPetersburg 25 September Von geſtern bis heute mittag ſind
357 Neuerkranküngen und 162 Todesfälle an Cholera zu verzeichnen
Die Geſamtzahl der Erkrankten beträgt 1806

Großbritannien
Mancheſter 26 September Eine Menge von 2000 beſchäf

tigungs loſen Arbeitern drohte geſtern das Rathaus anzugreifen in
dem gerade ein Empfang ſtattfand Die Polizei ſchritt ein und zerſtreute
die Menge Mehrere Perſonen wurden verletzt darunter auch einige
Poliziſten Die Menge verſuchte ſodann einen Angriff auf das Greenwich
Armenhaus von dem ſie Nahrung und Obdach ſorderten Sie
wurden jedoch auch diesmal von der Polizei zerſtreut

Amerika
Berlin 25 September Mars regiert die Stunde auch in den

weitab von der internationalen Politik gelegenen Staaten Südamerikas
Der noch in Deutſchland weilende braſilianiſche Kriegsminiſter hat
mit der Heeresverwaltung Verhandlungen eingeleitet wegen Ueberlaſſung
eeigneter und geneigter Oſſiziere als Jnſtrukteure für die braſilianiſcheArmee Des weiteren ſind wie getneidet ſeitens dieſes ausländiſchen

Miniſters beträchtliche Beſtellungen an Kriegsmaterial an deutſche
Firmen vergeben worden Soilchem Vorgehen glaubt nun der andere
große Freiſtaat des ſüdlichen Amerika nicht tatenios zuſehen z dürſen
Die Regierung Argentiniens hat ſich zunächſt entſchloſſen die Küſten
verteidigung in großem Maßſtabe zu reorganiſieren und als weiteres Ziel
dürſte die Schaffung einer allſehnlichen Kriegéflotte in Frage kommen wie
ſie Braſilien zum Teil ſchon beſitzt Dieſe Aufwendungen verſchieben das
Budget beider Staaten natürlich zum Ungünſtigen hin und die Er
ſchliehung neuer Einnähmequellen wird über kurz oder lang auch hier zur
Notwendigkeit werden Dabei macht die allamerilaniſche Einigkeit was
wenigſtens auf den betreffenden Kongreſſen regelmäßig feſtgeſtellt zu werden
pflegt erfreuliche Fortſchritte und die Sterne und StreifenUnion
wacht darüber daß der Friede auf dem amerikaniſchen Konlinent nicht von
außen her geſtört wird Jn Wirklichkeit traut wohl auch jenſeits des
UAtlantie keiner dem andern über den Weg

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 26 September B Mp Wie verlautet iſt Graf

Zeppelin mit dem Major Groß von Luftſchifferbataillon in
einen ſchweren perſönlichen Konflikt geraten Vor einiger Zeit
mwaten Wiener Blätter mit der Behauptung hervor der Ruhm für die
Konſtrultion des ſtarren Luftſchiffes gebühre nicht dem Grafen Zeppelin
ſondern dem verſtorbenen öſterreichiſchen Jngenieur Schwarz der vor
Jahren ſchon das jetzt vom Grafen Zeppelin angewendete Syſtem praktiſch
verwendet hat Graf Zeppelin erließ darauſhin in den Blättern eine Ed
klärung in der er nachwies daß ſein Syſtem mit dem Schwarzſchen nicht
das mindeſte zu iun habe Es heißt nun daß Major Groß Zweifel an
den Darlegungen Zeppelins geänßert habe dutch die ſich der Graf ſchwer
verletzt fühlt Graf Zeppelin gehe mit der Abſicht um von Herrn Groß

Mit der Angelegenheit ſollen auch

bereits das württembergiſche und das preußiſche Militärtabinett befaßt ſein

Jm weiteren ſoll auch bereits der Ehrenrat mit der Angelegenheit ſich be
ſchäftigt haben

Berlin 26 September B Jn dem Prozeß gegen den
22 jährigen Handlungsgehilfen Wilhelm Jacobowsky der vor dem
Schwurgericht des verſuchten Mordes an ſeiner 15 Jahre alten Ge
liebten Roſa Schultze angeklagt war wurde geſtern abend das Urteil
gefällt Die Geſchworenen bejahten nach längerer Beratung die Schuld
frage nach verfuchtem Totſchlag unter Zubilligung mildernder Umſtände
Dieſem Wahrſpruch der Geſchworekien gemäß verurteilte der Gerichtshof

den Angeklagten zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis unter Anrechnung
von ſechs Monaten der Unterſuchungshaft

Veuthen 26 September V Die Strafkammer verurteilte
den Dombrowoer Metallgießer Sieradsky der an der Spitze einer
internationalen Einbrecherbande im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk
Breslau ſtand und in Berlin und zahlreichen europäiſchen Hauptſtädten
raffinierte Beutezüge unternahm zu zehn Jahren Zuchthaus Seine Beute
betrug mehr als 100 000 Mk

Eiſenach 26 September W Geſtern abend erſchoß die
Buchhalterin Kohl aus Erfurt die ſich hier in Stellung beſindet
in ihrer Wohnung ihren Geliebten den Leutnant von Grieben und
tötete ſich darauf ſelbſt durch einen Schuß in den Kopf

Jena 26 September H Auf dem Grundſtück eines
Spediteurs wurden zwei Arbeiter von dem Hofhund einem Bern
diner angefallen Beide wurden ſchrecklich zerfleiſcht und mußten ins
Krankenhaus eingeliefert werden

Lübeck 26 September B Die Strafkammer verurteilte den
Rechtsanwalt und Notar Burmeiſter wegen Betruges zu einem Jahr
Gefängnis

Prag 26 September W Bei Beginn der Abendſitzung
des Landtages proteſtierte Pergelt im Namen der Deutſchen
gegen die ungeſetzmäßige Abhaltung der Sitzung Als der Oberſtland
marſchall dem deuiſchen Abgeordeien Wuſt das Wort erteilte zur Fort
ſetzung ſeiner am Vormittag unterbrochenen Rede applaudierten die
Tſchechen während ſich auf den Bänken der Deutſchen großer Lärm erhob
Die Deutſchen ſangen die Wacht am Rhein anhaltender Lärm
großer Tumult Die Sitzung wurde geſchloſſen Nächſte Sitzung Mittwoch

Prag 26 September W Die tſchechiſchen Landtags
parteien beſchloſſen nach der geſtrigen Sitzung den Statthalter korporativ

energiſch aufzufordern gegenüber den heutigen Demonſtrationen den
deutſchen Abgeordneten als Statthalter des Kaiſers und als Vertreter der

Regierung Stellung zu nehmen und der Regierung die tiefſte Er
bitterung der tſchechiſchen Abgeordneten über dieſes Ereignis aus
zuſprechen

Antwerpen 26 September W Jm Hafenviertel iſt geſtern
abend 11 Uhr in dem zwiſchen dem Oſtkai des BVaſſins Katendick und der
Rue des Indes gelegenen Häuſerblock ein Großfeuer ausgebrochen das
auch die Lagetplätze einer Holzſfirma ergriffen hat Um 8 Uhr war es der
von den Mannſchaften der Schleppſchiffe unterſtützten Feuerwehr noch nicht

gelungen des Brandes Herr zu werden

London 26 September H Ein Kapitän der amerikaniſchen
Marine hat einen neuen Torpedo erfunden der nach der erſten
Exploſion in das Leck des Schiffes noch eine Granate ſchleudert die dann
im Jnneren des feindlichen Schiffes explodiert

London 26 September W Nach einer Meldung des
Standard aus Hongkong hat der Gouverneur von Fengtien unperſönlich Rechenſchaft zu fordern
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mittelbar vor ſeiner Abreiſe nach Amerika dem Throne den Rat
erteilt Handelsverträge mit allen Nationen abzuſchließen
und ſofort mit der Währungsreform zu beginnen Es
heißt daß der Thron dieſen Darlegungen beigeſtimmt habe Wie
dem Daily Telegraph aus Tokio gemeldet wird wurde dort
geſtern ein Staatsrat abgehalten der ſich mit wichtigen Fragen

beſchäftigte Der Generalreſident in Korea Marquis Jto Marſchall
Yamagata Marquis Matſukata und Admiral Yamamoto waren anweſend
Der Premierminiſter und andere Mitglieder des Kabinetts erörterten die

auswärtige Politik Japans und die Finanzreform Dieſe und die
Förderung friedlicher Beziehungen zu den Mächten bildeten die Haupt
punkie des Programms Katſuras

Philadelphia 25 September W Auf der internationalen
Tuberkuloſekonferenz hielt Profeſſor Robert Koch einen Vortrag
in dem er als Hauptaufgabe bei Bekämpfung der Tuberkuloſe neben der
Heilſtättenfürſorge für Fälle im erſten Stadium die durchgreifende
Jſolierung Schwerkranker in ihrer eigenen Familie bezeichnete

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle J Gr Beunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 25 September Der Handarbeiter Karl Walther und
Auguſte Weilep geb Wevekind Gr Wallſtr 42

Eheſchließung 25 September Der Stadtbahnwagenführer Guſtav
Kahlert und Berta Siubenrauch Wilhelmſtr 30 und Kl Schloßgaſſe 5

Geboren 25 September Dem Dr phil Kurt Störmer eine T
Jngeborg Gattenſtr 7 Dem Arbeiter Wilhelm Heyne eine T Martha
Körnerſtr 6 Dem Steindrucker Paul Burrath ein S Erich Henrtetten
ſtraße 6 Dem Tiſchler Karl Sachſe eine T Margarete Böckſtr 14 Dem
Tanzlehrer Guſtav Krüger eine T Charlotte Ludwig Wuchererſtr 77
Dem Geſchirrführer Auguſt Sachſe eine T Luiſe Fleiſcherſtr 39

Geſtorben 25 September Der Stuckateur Adolf Hahn 47
Göbenſtr 10 Des Schiffer Auguſt Steyer Ehefrau Marie geb Schmidt
50 Burgſtr 65d

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 25 September Der Rangierer Artur Bamberg und

Frida Angermann Torſtr 29 Der Schloſſer Hermann Werner und Lutſe
Rheinländer Ludwigſtr 1 und KleinOſchersleben

Eheſchlietz ungen 25 September Der Arbeiter Kurt Zöhl und
Martha Stelter Spitze 16 Der Kaufmann Oskar Richardt und Hedwig
Kieſewetter Steinweg 7

Geboten 25 September Dem Fleiſcher Waldemar Sachſe ein S
Waldemar Zenkerſtr 4 Dem Eiſendreher Richard Lichtenſtein ein S
Richard Lauchſtädterſtr p Dem Arbeiter Richard Schönefeld ein S
Robert Weingärten 21 Dem Eiſendreher Kurt Meißner ein S Ewald
Canſteinſtr 10 Dem Milchhändler Richard Schwenke eine T Jlſe
Huttenſtr 5k Dem Kantinenwirt Hugo Bloßfeld eine T Anna Röpziger
ſtraße 100 Dem Friſeur Wilhelm Göhre ein S Heinz Zwingerſtr 28
Dem Hilfswagenmeiſter Otto Graßhof eine T Martha Luckengaſſe 2

Geſtorben 25 September Des Ziegeldecker Ernit Schöneburg Ehe
frau Luiſe geb Beſtlein aus Göhritz 48 Klinik Des Drahtzieher Max
Zärtling T Johanna aus Diemitz 1 Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Maſchiniſt Auguſt Böttcher und Anna Wanowsky Bitterfeld

Der Schloſſer Albin Krebs und Hedwig Storch Weißenfels Der Poſt
aſſiſtent Robert Lerche und Elſe Machetanz Halle a S und Obhauſen
Petrt Der Buffetier Friedrich Schomburg und Auguſte Klütz Stettin
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Voranusſichtliches Wetter am 27 und 28 September
Wolkig im Wechſel mit Aufheiterung mäßig warm keine

weſentlichen Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 27 September
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